
Souveraner Sektor
Frau Gregorius, der Apartmentmarkt erlebt Serviced Aparhnents bieten das gesuchte
Auslastungen über 70 o/o, Großinvestoren hohe Kostensparpotenzial im Vergleich zum
schielen auf etliche lmmobilienprojekte, das klassischen Hotelzinrner. Zudem schätzen
bekommen Sie als Geschäftsführerin von die Kunden die persönliche Atmosphäre
Boardinghouse Consulting und Betreiberin und eine mögliche Selbstversorgung. Der
von apartmentservice.de Geschäftsreise-
hautnah mit. Warum ApaftmentS schreiben eine Verband (\DR)
hat sich das Hotel-
segment so stark rr:acnrrage-ErlolgsgeschichteWir 
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ab vier Nächten aus.
übersteigl noch tnrner bei weitem das An- Das Segment der Serviced Aparhnents ,,pro-
gebot. Zudemhaben die Untemehmen einen duzie.t" al<tuell fast 6 Mio. übemachtunoen
hohen Kostendruck und sollen Reisekosten - keine Frage: Es gibt ein großes potenzral
reduzieren. Dies beflügeltdds Segment, denn für weitere Neuentwicklungen in Deutsch-
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iand, denn charakteristisch für das Segment
ist auch seine KonzeptvielJalt, Deüeit sehe
ich frir a]le Konzepte sehr gute Entwick-
lungsmöglidrkeiten - seien es individuelle,
meist inhabergefüirte Angebote, Apartho-
tels oder Hotelnischkonzepte. Hier entschei-
det der Standort über das Konzept,

Einige in der Hotellerie meinen, dass dieser
Vormarsch auf Kosten der klassischen Hotel-
lerie geht. Was entgegnen Sie?
Serviced Apartrnents sind klar als SpezialJorm
der Hotelümobilien zu sehen, die das Seg-
ment bercichert. Oft ist gar keine Trennung
vorTunehmcn. dd duch einp \ ierdil ,,JJd.si-
scher Hotelien" Seryiced Aparlments anbie-
tet. Bedenken kann ich dort nachvollziehen,
wo Apadments quasi privat - und möglic}ler-

E
E

.9
_9

b



weise nicht ordnungsgemäß - vemietet wer-
den. Die Politik wirkt solchem ,.Wildwuchs"
seit eirliger Zeit veßtärkt entgegen, was ich
begrüße. Seruiced Apartrnents werden in den

t nächsten Jahren eine wichtige Rolle spielen,
'f, urn der immensen Nachftage nach Woht-
ji raum in BalhDgsgebieten gerecht zu wer-
ü den. Neben dem Paradebeispiel München

mit einem prognostizierten Zuwachs von
jölrlich (l) 30.000 Bürgem, werden auch an-
dere Städte deutlich wachsen: In Kölr sollen
bereits in sechs Jahren ca. 50,000 Menschen
mehr leben. Kiinftig werden irnrner mehr
Geschälftsreisende meist wegen der Wohn-
raum-Untervemorgung in der Woche in den
Wirtschaftszentren, am Wochenende bei def
Familie ande$wo wohnen. Richtig isir Auch
aufgrund ausbleibender Projektgeschäfte
wurden Seryiced Aparhnents in den letzten
Jahren immer st:i.ker auch filr Short-Stays
angeboten. Allerdings besiruen sich indes
viele Betreiber ilrer Hauptzielguppe. Deffr
Geschäftsreisende sind wieder öfter und läl-
ger unterwegs. Dies bestätigt auch unsere
Marktbefragurg. So hat sich die Wettbe-
werbslage entspannt, und sowohl klassische
Hotels als auch Serviced Aparhnents haben
sehr grte Karten.,,Serviced Apartments neh-
men mir Geschäftweg" -wer das sagt, sollte
sich zugleich fragen: Was muss ich am Pro-

dukt ändem, run es attnk-
tiver zu gestalten?

Inwiefem professionali-
sieren sich Apartments
weiter? Welche spezielle
Ausstattung brauchen sie?
Die Betreiber sind filr
einen besseren Zugang
zum Produkt zunehmend
rur ein einheitliches Wor-
ding und eine klare Struk-
tur bemüht. Der deutsche
Markt ist weiter mittel-
ständisch geprägt, 74 %
bieten ein individuelles
Produkt. In den letzten
drei JaIrcn positionteren

sich jedoch vemehrt qro-
ße, intemaiionale Player in

Deutschland. Fast jedes dritte
Haus gehört heute zu einer Ket-

ie, die viel l(now-how zur effizienten
Betriebsführung mitbringt. Das sehe ich als

große Chance, denn die Erwafiung an alle
Anbieter steigt somit. Zudem gibt es meh-
rere, die mittelständisch mit einem Objeki
begonnen haben und dieses mrn erfolgreich
mr tiplizieren. Besondeß hinsichtlich der
Au$tdftung eflcbpn wir ehe Ptoleqsiona-
lisierung, indem der Bedaf an professio-
nellen Lösungen. gerode m Bezug auf eire

einrichtung & energie

objekttaugliche Einrichtung, wächst - ser es
durch eine hohe Bettenqualität, hochwedige
Möbel, strapaziefäihige Böden oder durch
die technische Ausstathng. Um weiter mit
eioem njedrigcn PersondlscNüssel dgiefen
zu können, wüd die Nachfrage der Häuser
nach Profi-Produkten und -Seryices wach-
sen ob beim Frühstück mit leistungsfä-
higen Lieferanten, Convenience-Produkten,
mobilen Checkln-Automaten, modemer
Hotelsoftware, Schlüsselboxen oder anderen
innovativen Lösungien. Potenzial für eine ge-
sunde Marktenlwicklung und Einstiegsmög-
lichkeiten sehe ich quasi an allen wichtigen
Wirtschaftsstandoten außer Berlin. Auch in
B-Standorten wie Stuttgaft, Heidelberg oder
Nümberg sehe ich eine hohe Nachfrage.

Eine wichtige Plattform für Apartmenthäusei
Hotels und Partner der Branche ist seit 2013
die von lhnen initiierte SolADart. eine Fach-
tagung mit Award-Verleihung. Was erwartet
die Teilnehmer in diesem Herbst dort?
Die Gäste der e$ten SolApart warcn vor
allem begeisteft vom fach.lichen Austausch
urd dem hochkadtigien Vofiragsprogrorryn.
Daraui wollen wir 2014 auJbauen: Am
16. urd 17. Oktober 2014 stehen aktuelle
Branchenthemen auJ der Agenda. Die Teil-
nehmer können sich emeut auJ einen 'Blick
über den Tellerrand" freuen, der wichti-
ges Hintergrundwissen zum Markt urd zur
operativen Betdebsführung liefert. Zudem
bietet die fachbegleitende Ausstellung die
Möglichlieit, sich über Leistungen und Pro-
dukte von Dieostleistem und Zu-lieferem der
Branche zu informieren. Festlich entspannt
geht es bei der abendlichen Preisverleihung
weiter: SeNiced-Apartment-Betreiber laden
wir wieder henlich ein, sich vom 1, Apil bis
27, Juni um den SolApart-Award zu bewer-
ben. Schon die erstnalige Preisverleihung
hat gezeigt, dass die Verleihung des Awards
ein wichtiger Anreiz und Irnpuls ist, um das
eigene Produkt kontinuierlich zu entwickeln.
Vor allem aber ist der Award eine Weftschät-
zung für das große Engagement der Häuser.
Vielen Dank für das Gespräch. syk

Der SolApaft ist sowohl füt Betrciber als aach
Zulieferuntenehnen eine hrtetessa e Plafrlom,
an Partnet kennen zu lenen, Speziallösungen zu
entwickeln - und sich via Sponsoring zu enga-
giercn, Weiterc Inlos untet wwwso-apaftde.


